
         
                    Heino Külper 

          21. 3. 1946  -  15. 2. 2011                                

                                      Du wirst uns fehlen   
 
        
 
         Heino, du warst unser Kapitän, 

auch dann, wenn gerade Mal andere Kapitän waren. 
Dein Gedächtnis war geradezu phänomenal, 
du konntest dich an Begebenheiten erinnern, 
die wir selbst längst vergessen hatten. 
Du hast Menschen – und auch Aufgaben – ernst  genommen. 
Wer gemeinsam mit Heino etwas anzupacken hatte, 
der konnte sicher sein, dass Heino zur nächsten Besprechung 
mit einem genauen Plan und den dazugehörigen Skizzen aufwartete. 

 
Heino, dein Leben war nicht umsonst  –  du hast unser Leben bereichert! 
An dein Wirken erinnern Häuser, Bauten und Gewerke. 
Für uns bleibst du jedoch auf ganz besondere Weise in Erinnerung: 
Du bleibst der, der stets um Ausgleich bemüht war. 
Du bleibst der, der uns nach dem Spiel versorgte. 
Du bleibst der, der seine Vorträge und Berichte in Versform verfasste. 
Du bleibst der, der mit seinem Kasper jung und alt gleichermaßen begeisterte. 
Unvergessen dein letzter Weihnachtsmann,  
der mit leerem Sack kam und mit vollem wieder ging. 
Du bleibst unser Heino –  keiner kann dich ersetzen! 
Mit deiner Persönlichkeit fülltest du jeden Raum - 
ohne dass du dich in den Mittelpunkt stelltest. 
Viele Gespräche – ernsthaft oder im Flachs –  bleiben in unserer Erinnerung. 
Meistens warst du gut drauf, du konntest aber auch launisch sein. 
Du warst selbstbewusst, gleichzeitig aber auch verletzlich, 
du warst stark, manchmal auch schwach –  
eben ein Mensch im besten Sinne und immer für uns da. 
Häufig und gern hast Du mit Rat und Tat unterstützt,  
es war dir stets Lohn genug, wenn es Freude bereitete.“ 

 
Nachrufen möchten wir dir Worte deines Vaters, den du gern zitiert hast: 
„Wenn di datt good gefalln hett, denn hool dien Snut un seg eenfach: Danke!“ 
 

„Heino, scheun datt di datt geben hett, 
scheun datt wü mit di tosomen wesen dössen 
Wü seet uns wedder – vosproken –  und  segt 

 

Danke!“  
Deine Vierte 


